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Die 6 Goldenen Regeln für Beauty-OPs im Ausland  

1. Hände weg von Vermittlungsagenturen und sogenannten „Fachveranstaltern“!  

Suchen Sie sich lieber selbst einen Arzt im Ausland und planen Sie Ihre Reise individuell. Fachärzte und 
internationale Fachgesellschaften für ästhetisch-plastische Chirurgie sowie das Internet helfen Ihnen 
dabei.  
Vorteil: Sie können nicht auf dubiose, nicht nachprüfbare Versprechungen reinfallen. Ohne die 
horrenden Vermittlungsgebühren sparen Sie sogar noch Geld.  

2. Lassen Sie sich in Deutschland nur von einem Facharzt für Plastische Chirurgie beraten!  

Nur „Fachärzte für Plastische Chirurgie“ haben eine mehrjährige Ausbildung in dem Bereich absolviert. 
Eine Beratung bei einem Plastischen Chirurgen kostet ca. 50 Euro, die Ihnen Ihre Gesundheit wert sein 
sollte.  
Vorteil: Sie wissen nach der Beratung genau, welcher Eingriff gemacht wird und wie er ablaufen sollte. 
So können Sie dem ausländischen Arzt Ihre Vorstellungen detaillierter mitteilen und die Behandlung 
besser kontrollieren.  

3. Informieren Sie sich über die Qualifikation Ihres Auslandsarztes!  

Lassen Sie sich vorher Lebenslauf und ggf. Zertifikate zuschicken. Internationale Fachgesellschaften für 
ästhetischplastische Chirurgie geben Ihnen kostenlos Auskunft über die im entsprechenden Land üblichen 
Ausbildungswege. 
Fragen Sie auch Ihren Plastischen Chirurgen in Deutschland. 
Vorteil: Sie können die Seriosität Ihres Arztes besser einschätzen, wenn Sie das Durcheinander an 
Fachtiteln und Qualifikationen durchschauen. 

4. Führen Sie vorab ein persönliches Telefongespräch mit Ihrem ausländischen Arzt!  

Besprechen Sie vorher telefonisch, welchen Eingriff Sie planen und wie der Arzt ihn durchführen wird. 
Erkundigen Sie sich nach seiner Ausbildung, der Klinik und dem Personal, das Sie betreuen wird.  
Vorteil: Sie können feststellen, ob Sie sich mit dem Arzt sprachlich gut verständigen können und 
erhalten zahlreiche Informationen „aus erster Hand“. Prüfen Sie, ob er Ihnen sympathisch ist und ob er 
einen seriösen und verständnisvollen Eindruck auf Sie macht.  

5. Fragen Sie nach Referenzkontakten in Deutschland!  

Fragen Sie den Arzt, ob er schon andere deutsche Patienten operiert hat. Wenn er zuverlässig ist und 
seine Patienten zufrieden waren, sollte er Ihnen einen Kontakt zu einem von ihm bereits behandelten 
Patienten herstellen können. Ansonsten ist Vorsicht geboten!  
Vorteil: Sie erfahren, ob andere Patienten zufrieden waren und können sich weitere Tipps zur 
Behandlung holen.  

6. Planen Sie genug Zeit für Ihre Reise ein!  

Keine 2-Tage-Trips! Vereinbaren Sie einige Tage vor der OP noch ein persönliches Beratungsgespräch mit 
dem Arzt. Gönnen Sie Ihrem Körper nach der OP einige Tage Erholung, bevor Sie sich ins Urlaubs-
vergnügen stürzen oder eine anstrengende Rückreise antreten. 
Vorteil: Sie lernen den Arzt vorher richtig kennen und können entscheiden, ob es „der Richtige“ ist. 
Wenn Sie sich nach der OP schonen, beugen Sie Komplikationen vor. 
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Preisvergleich für Schönheitsoperationen in Deutschland und im Ausland  
(hier am Beispiel Tschechien)  

Leistungen  Plastischer Chirurg in 
Deutschland *  

Reise nach Tschechien  
(von Agentur vermittelt)  

Vermittlungsgebühr  
(Vorkasse ohne Erstattungsanspruch)  

- 125 Euro  

Beratung  50 Euro  - 

Anreise 
(günstigster Flug + Transfer) 

- 460 Euro  

Hotelunterkunft *** 
(pro Nacht) 

- 50 Euro  

Klinikbett  
(pro Nacht) 

200 Euro  100 Euro  

Voruntersuchung / Labor  150 Euro  140 Euro  

Anästhesie  ca. 500 Euro  
(je nach Behandlung) 

100 Euro  

Nasenkorrektur  
(inkl. Knochenstruktur) 

4.500 Euro  1.900 Euro  

Brustvergrößerung  
(inkl. Implantate)  

5.000 Euro  2.500 Euro  

Bauchstraffung  
(ohne Muskelplastik)  

3.500 Euro  2.000 Euro  

Facelifting  
(komplett)  

6.500 Euro  2.500 Euro  

ggf. Kompressionsmieder  inklusive  50 Euro  

Notwendiger Korrektureingriff  
(in Deutschland)  

inklusive  2.000 – 6.000 Euro  

Stornierungsgebühr  
(zu leistende Anzahlung)  

- 375 Euro  

 
* Bei den genannten Preisen handelt es sich um Durchschnittswerte. Jeder Plastische Chirurg in Deutsch-
land erstellt nach dem Beratungsgespräch einen individuellen Kostenvoranschlag. Dieser basiert auf der 
Amtlichen Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ).  
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Weitere Informationen: 
 

in Deutschland:  

Deutsche Gesellschaft für Ästhetisch-Plastische Chirurgie e.V. (DGÄPC)  
Großbeerenstraße 28c 
10965 Berlin  
Tel.: 030 – 887 102 200  
Fax: 030 – 887 102 201 
E-Mail: info@dgaepc.de  
Internet: www.dgaepc.de  

international:  

International Society of Aesthetic Plastic Surgery (ISAPS) Internet: 
www.isaps.org  

International Confederation for Plastic Reconstructive and Aesthetic Surgery (IPRAS) 
Internetwww.ipras.org  


